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Wichtige Notrufnummer: 

Die Einsätze der Notärzte laufen über die Rettungsleitstelle 

unter der Nummer 112 (bei lebensbedrohlichen Erkrankungen), die  

des Bereitschaftsdienstes hingegen über die KVB-Zentralen unter der  

Nummer 116 117 (bei nicht lebensbedrohlichen Erkrankungen). 

 

Giftnotrufzentrale München: 089/19240 

Nächste Notdienst Apotheke: 0800/00 22 8 33 

 

 

Entsorgungstermine 

Hausmüll: 07.01., 20.01., 03.02., 17.02., 03.03., 17.03.  

Biotonne: 05.01., 19.01., 02.02., 16.02., 02.03., 16.03. 

Gelber Sack:  05.01., 02.02., 02.03. 

Problemmüll: 16.02. (am Wertstoffhof) 

 

Impressum: Gammelsdorfer Gemeindeblatt 

V.i.S.d.P.: 1. Bürgermeister der Gemeinde Gammelsdorf, Paul Bauer 

Redaktion: Markus Riedl (riedl_markus@hotmail.com, 0179/2163773) 

Druck: Moosburger Druckhaus 

 

 

Redaktionsschluss für die März-Ausgabe: 10. März 2017 
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Informationen des Bürgermeisters 
 

 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 

alle Augen sind bereits auf die kommenden Feiertage gerichtet, auf 

das Fest im Familien- oder Freundeskreis, auf ein paar Tage Ent-

spannung und Besinnlichkeit. Mit dem Weihnachtsfest wird sich die 

Hektik der Vorweihnachtszeit legen und wir alle haben wieder ein Ohr 

für die alten und eigentlich ganz aktuellen Botschaften dieses Fests. 

Am Heiligabend und an den Weihnachtsfeiertagen haben wir dann 

Zeit für uns, wir haben Zeit für die wahren Werte des Lebens. Die Zeit 

steht quasi still. Keine großen Entscheidungen in Politik oder Wirt-

schaft werden gefällt, keine großen Events sind irgendwo angesetzt. 

Wir können in aller Ruhe mit unseren Nächsten feiern. 

Auch fragen wir uns in dieser Zeit zwischen den Jahren, was das alte 

Jahr gebracht hat und was das neue bringen wird, für uns ganz per-

sönlich und unsere Familie, aber auch für die Gemeinde und das 

Land, in dem wir leben und tätig sind. Wir können das vergangene 

Jahr Revue passieren lassen und uns fragen, wo wir stehen, in unse-

rem privaten wie auch im politischen Leben. 

Weihnachten ist ein christliches Fest, doch die Werte, von denen es 

spricht, werden auch von anderen Religionen hoch gehalten oder von 

Menschen, die sich eher einem humanistischen Gedankengut ver-

pflichtet fühlen. Alle Völker und Religionen schätzen Frieden und Mit-

menschlichkeit. Diese Werte haben Bestand, sie sind nach wie vor 

gültig und bilden eine Richtschnur unseres Verhaltens. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein frohes und gesegnetes 

Weihnachtsfest. 

 Zum bevorstehenden Jahreswechsel ist es mir ein ganz besonderes 

Anliegen, mich bei Ihnen allen für Ihr Interesse, für Ihr Verständnis 

und für Ihre gute Zusammenarbeit im fast schon abgelaufenen Jahr 

2016 zu bedanken. Vor allem danke ich jenen, die in den kommuna-

len Gremien, in der Verwaltung oder in den gemeindlichen Einrichtun-

gen, in gemeinnützigen Organisationen und Vereinen oder aus eige-

ner Initiative öffentliche Aufgaben zum Wohle aller wahrgenommen 

haben. 
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Informationen des Bürgermeisters 
 

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein gutes, erfolgreiches und 

gesundes neues Jahr 2017. 

Ihr  

Paul Bauer 

Erster Bürgermeister 

 

 

Die Gemeinde teilt mit 
 

 

Öffentliche Sprechzeiten 

 

Kanzleistunde von 1. Bürgermeister Paul Bauer, immer Mittwoch von 

18.30 Uhr bis 19.30 Uhr in der 

Gemeindekanzlei Gammelsdorf 

Am Bachberg 4 

85408 Gammelsdorf 

Telefon: 08766 / 258 

Änderungen werden in der Tagespresse bekannt gegeben. 

 

 

Vorläufige Sitzungstermine des Gemeinderats 

 

Dienstag 17.01.2017, Dienstag 21.02.2017, Donnerstag 16.03.2017 

 

Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie hierzu auch die aktuellen 

Pressemitteilungen. 
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Die Gemeinde teilt mit 
 

 

Wertstoffhof 

 

Die Entsorgungskalender für 2017 liegen ab sofort im Rathaus und im 

Wertstoffhof zur Abholung bereit. 

 

Der Wertstoffhof ist an Heilig Abend und Silvester geschlossen. Wir 

bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 

 

 

Seniorenweihnacht der Gemeinde 

 

Am 1. Adventssonntag war es wieder soweit und das Pfarrheim füllte 

sich am frühen Nachmittag bis nahezu auf den letzten Platz. Der Bür-

germeister Paul Bauer lud alle Senioren der Gemeinde Gammelsdorf 

zu einem besinnlichen Nachmittag im sehr schön dekorierten Pfarr-

heim ein. Nach ein paar einstimmenden Worten durch den Bürger-

meister wurden die Gäste durch den Pfarrgemeinderat bestens mit 

Kaffee, Lebkuchen und diversen anderen Getränken versorgt. Wie bei 

der Begrüßungsrede bereits angekündigt, wollten es sich auch in die-

sem Jahr die „Schmid Deandl“ nicht nehmen lassen, die Senioren an 

diesem Nachmittag mit schönen Weihnachtsliedern zu unterhalten. 

Umrahmt wurde die gesangliche Einlage mit schönen weihnachtlichen 

Geschichten, die durch Rita Trostl vorgetragen wurden. 

 

Nachdem die „Schmid Deandl“ in 

diesem Jahr ihr 40 jähriges Büh-

nenjubiläum hatten, wollte es sich 

Herr Bauer nicht nehmen lassen, 

den 5 Sängerinnen mit einem 

Blumenstrauß zu gratulieren und 

sich bei Ihnen und Rita Trostl für 

die gelungene und schöne Unter-

haltung an diesem Nachmittag zu 

bedanken. 
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Die Gemeinde teilt mit 
 

 

Pressemitteilung der Telekom 

 
Schnelles Internet für die Gemeinde Gammelsdorf 
Erschließungsgebiete: Gammelsdorf West, Flickendorf, 
Kothingried, Reith, Traich, Weichsberg, Giglberg und Starkhof 
 
 Deutsche Telekom erhält Zuschlag für Netz-Ausbau. 
 Mehr Tempo im Internet : bis zu 50 bzw. 200 MBit/s. 
 331 Haushalte können ab Winter 2017 schnelles Internet nutzen. 

 
 

 

Die Entscheidung ist gefallen: Die Deutsche Telekom hat die öffentli-

che Ausschreibung für den Internet-Ausbau in der Gemeinde Gam-

melsdorf (Erschließungsgebiete) gewonnen. 331 Haushalte können 

dann Breitband-Anschlüsse mit Geschwindigkeiten von bis zu 50 

MBit/s (Megabit pro Sekunde) nutzen. An einigen Adresse wird die 

Glasfaser direkt ins Haus verlegt werden (FTTH), dadurch sind Ge-

schwindigkeiten von bis zu 200 MBit/s möglich. Die Telekom wird rund 

44 Kilometer Glasfaser verlegen, 4 Multifunktionsgehäuse und 11 

Glasfaser Netzverteiler neu aufstellen oder mit modernster Technik 

ausstatten. Das neue Netz wird ab Winter 2017 so leistungsstark sein, 

dass Telefonieren, Surfen im Internet und Fernsehen gleichzeitig 

möglich ist. Die Gemeinde Gammelsdorf und die Telekom haben dazu 

in den letzten Tagen einen Vertrag unterschrieben. 

 

„Wir haben mit der Telekom einen starken Partner an unserer Seite. 

So ermöglichen wir unseren Bürgerinnen und Bürgern in Kürze den 

begehrten Zugang zum schnellen Internet“, sagt Paul Bauer, 1. Bür-

germeister. „Für Arbeitnehmer mit Home Office, Selbstständige und 

unsere Unternehmen bringt höheres Tempo enorme Vorteile. Schnel-

les Internet ist ein wichtiger Standortvorteil, der sich auch positiv auf 

den Wert einer Immobilie auswirkt.“ 
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Die Gemeinde teilt mit 
 

 

„Wir danken der Gemeinde Gammelsdorf für das entgegengebrachte 

Vertrauen und werden das Projekt zügig umsetzen“, sagen Helmut 

Kiening, Infrastrukturvertrieb Telekom Deutschland und Reinhold Ge-

genfurtner, Telekom Technik. „Wir versorgen Gammelsdorf mit der 

neuesten Internet-Technik und machen den Markt damit zukunftssi-

cher.“ 

 

Die Telekom steigt nun in die Feinplanung für den Ausbau ein. 

Gleichzeitig wird eine Firma für die Tiefbaumaßnahmen ausgesucht, 

Material bestellt und Baugenehmigungen eingeholt. Sobald alle Kabel 

verlegt und Multifunktionsgehäuse aufgestellt sind, erfolgt der An-

schluss ans Netz der Telekom. In der Regel vergehen zwischen dem 

Vertragsabschluss und der Buchbarkeit der Anschlüsse nur zwölf 

Monate. 

 

 

Die Verwaltungsgemeinschaft teilt mit 
 

 

Fundbüro 

 

Falls Sie etwas gefunden bzw. verloren haben, setzen Sie sich bitte 

mit 

Herrn Grohmann 

Tel. 08764/89-50 

E-Mail: grohmann@mauern-verwaltung.de 

während unserer Öffnungszeiten Montag bis Freitag von 8.00 bis 

12.00 Uhr und zusätzlich am Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr in 

Verbindung. 
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Informationen aus dem Landratsamt 
 

 

Rentenberatung 

 

Von Mensch zu Mensch – wir sind für Sie da! 

kostenlose Rentenberatung 
 

Landratsamt Freising 

Landshuter Straße 31  

85356 Freising 
 

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat (nur mit Termin)  

weitere Termine: 11.01.2017, 08.11.2017  
 

Am 04.01.2017 sowie an gesetzlichen Feiertagen finden keine 

Beratungen statt.  
 

Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren Personal-

ausweis mit!  
 

Termintelefon: 0800 6789 100  

von 8:30 bis 12 Uhr, bitte halten Sie Ihre Versicherungsnummer bereit! 

 

 

Vereine und Verbände 
 

 

Pfarrgemeinde St. Vitus Gammelsdorf 

 

Neues von der Gemeinschaft der Ministranten und Ministrantinnen  

 

Im September wurde zwei neue Oberministranten für die Pfarrei St. 

Vitus, Gammelsdorf gewählt: Emma Irlstorfer und Kilian Hutter.  
 

Beiden wünschen wir Freude in ihrem Wirken und mögen sie mit ihren 

Begabungen und neuen Ideen die Gemeinschaft der Minis beleben! 
 

In den Herbstwochen konnten wir insgesamt zwei Mädchen und drei 

Buben als neue Ministrantinnen und Ministranten einführen: 
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Vereine und Verbände 
 

 

die Geschwister Lena und Paul Brusch sowie Felicia Zeilhofer für die 

Pfarrei St. Vitus, Stefan Zeichfüßl für die Filialkirchengemeinde Katha-

rinazell und Anton Hörmannskirchner für die Pfarrei Priel und für die 

Filialkirche Enghausen.  

Wir wünschen ihnen allen viel Freude in ihrem Dienst, die Gottes-

dienste feierlich mitzugestalten.  

Darüber hinaus aber sollen sie auch Spaß und Gemeinschaft unterei-

nander erleben in den verschiedenartigen Aktionen und Unterneh-

mungen im Laufe des Jahres. 

Leider mussten wir uns nicht nur - schweren Herzens - von den bishe-

rigen Oberministranten Kathi Roth und Thomas Cimander verab-

schieden, sondern auch Lukas Hötzel schied aus dem Dienst am Altar 

aus. Vielen herzlichen Dank für die vielen Dienste als Ministranten in 

den vergangenen sieben Jahren und so wünschen wir ihnen gute 

Erinnerungen an ihre Zeit als Messdiener, vor allem aber Erfolg und 

Wohlergehen für ihre Zukunft! Mögen sie sich weiterhin in ihrer Hei-

matpfarrei geborgen fühlen. 

 

 

Kinderbibeltag des PV Hörgertshausen (am 29. Oktober 2016) 

„Immer @nline – dein Engel“ 

 

So hieß das diesjährige Thema 

des Kindebibeltages, an dem 

48 Kinder aus dem Pfarrver-

band Hörgertshausen-Gam-

melsdorf teilnahmen.  

Gemeindereferentin Gabriela 

Pauer eröffnete den Nachmit-

tag mit einer herzlichen Begrü-

ßung und stellte Engelfiguren 

vor, die sie in ihrem Lebensweg begleiteten. Sie zeigte den Kindern, 

dass Engel Boten Gottes sind und eine besondere Aufgabe im Leben 

haben können, dass sie nicht nur schützen, sondern auch Kraft und 

Mut geben können.  

Anschaulich wurde dies durch eine wunderbare Erzählung aus der 

Apostelgeschichte. Dargestellt von Kindern in einem Schattenspiel 
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Vereine und Verbände 
 

 

sendet Gott Petrus darin einen 

Engel ins Gefängnis, wodurch 

dieser freikommt. 

Nach dem Lied „Wenn du Spaß 

am Leben hast, soll ein Engel 

zu dir kommen“ gingen die Kin-

der mit den Betreuerinnen in ih-

re jeweiligen altersgemäßen 

Gruppen. Die Kinder erhielten 

durch Erzählungen und Bastel-

arbeiten Einblicke dahingehend, 

warum Gott durch seine Engel die Liebe Gottes als Botschaft übermit-

teln lässt. Engel sind wichtige Begleiter in unserem Alltag, die uns 

nicht nur stärken und heilen, sondern auch in schwierigen Situationen 

beistehen können und jederzeit aufmerk- sam da sind. Die Engel Got-

tes sind sozusagen allzeit empfangsbereit, sprich: „immer online“. 

Zum Abschluss des Bibeltages wurde eine Wort-Gottes-Feier im Pfarr-

saal gefeiert, zu der auch alle weiteren Familienangehörige eingeladen 

waren. Die einzelnen Gruppen stellten dabei ihre Bastelarbeiten vor. 

Gabriela Pauer bedankte sich zum Schluss des Kinderbibeltages mit 

einem großen „Vergelt’s Gott“ bei alldenjenigen, die dazu beigetragen 

haben, den Kindern die Nähe Gottes altersgemäß vertraut zu machen: 

Die Betreuerinnen der fünf Gruppen waren: Monika Göttken, Katrin 

Goldbrunner, Christine Halbinger, Tanja Heimbrand, Tanja Hobmeier, 

Christine Huber, Petra Huber, Karin Lackermayr, Kathrin Mittermeier, 

Sabine Singkofer, Susanne Staringer und Sabine Schulz. 

Die Musikerinnen Christl und Magdalena Cimander sowie Kathrin Mit-

termeier begeisterten mit neuen thematisch passenden Liedern wie 

„Hände wie deine … das kann ein Engel, wirklich ein Engel gewesen 

sein“ oder „Siehe ich sende einen Engel vor dir her“. Petra Goldbrun-

ner, Birgit Lackermayr und Claudia Kreidenweis haben sich um das 

leibliche Wohl aller bemüht: sie verköstigten die Teilnehmenden mit 

Obst, Gemüse, Brezen und Kuchen wie Getränken und übernahmen 

alle Küchen-arbeiten. Die Plenumsgruppe, in der vor allem Nicole 

Schmid die Vorbereitung der Gruppenschilder und -anhänger sowie 
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Vereine und Verbände 
 

 

das Einüben des Schattenspieles übernahm, sorgte auch für die 

Raumgestaltung und die Aufräumarbeiten.  

Vielleicht konnte der Kinderbibeltag dazu beitragen, dass die Kinder 

erahnen: wir selber können füreinander wie ein Engel sein, wenn wir 

uns gegenseitig die Liebe Gottes spüren lassen, als Kurzformel 

„Mensch + Herz = Engel“.  

 

 

Grundschule Gammelsdorf 

 

Geschenk mit Herz - Gammelsdorfer Kinder beteiligen sich an Ge-

schenkaktion für arme Kinder 

Mit großem Einsatz 

und viel Freude wur-

den am Mittwoch, 

den 23. November, 

69 Weihnachtsge-

schenke an die eh-

renamtlichen Helfer 

der Hilfsorganisation 

Humedica überreicht, 

die sich für Kinder im 

In- und Ausland en-

gagiert, die von Ar-

mut betroffen sind. 

Eifrige Gammelsdorfer Kindergarten- und Schulkinder packten mit 

ihren Eltern nach Vorgaben schön verzierte Weihnachtspäckchen 

gefüllt mit Spielsachen, Malbüchern, Schreibwaren, Kuscheltieren, 

Körperpflegemitteln und haltbaren Süßigkeiten. Sie hoffen von Her-

zen, damit ärmeren Kindern auf der Welt zu Weihnachten eine Freude 

machen zu können. 

Bis zur Übergabe wurden die Päckchen im Kindergarten, in der 

Grundschule oder bei der Initiatorin der Benefizaktion, Frau Sabine 

Schulz, gesammelt. 
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Vereine und Verbände 
 

Humedica organisiert zusammen mit Sternstunden e.V. eine Weih-

nachtsaktion, bei der Geschenkpäckchen in diverse Länder gebracht 

werden. In diesem Jahr warten Kinder im Kosovo, in Litauen, in der 

Ukraine, in Albanien, Rumänien, Serbien, der Republik Moldau und in 

Bayern auf ihr Geschenk zu Weihnachten. 

 
Projektwoche zum Thema Gesundheit 

Angelehnt an die Woche der Gesund-

heit und Nachhaltigkeit des „Landes-

programmes für die gute gesunde 

Schule Bayern“ startete die Grund-

schule Gammelsdorf ihr neues Schul-

jahr gleich im Oktober mit einer Pro-

jektwoche. Jeder Morgen wurde mit 

einem besonderen „Warm up“ mit 

einer anderen Lehrerin im Klassenzimmer bei Yoga, musikalischer 

Bewegung oder einer Walking-Runde am Waldesrand begonnen. 

Anschließend schnupperten die Kinder in bekannte und weniger be-

kannte Sportarten hinein. Am Montag gab es für jede Klasse Qi-Gong-

Übungen mit Herrn Karl Schwanner, am Dienstag präsentierten zwei 

Trainer aus dem Moos-

burger Fitness-Studio 

Injoy das schwungvolle 

Tanzprogramm „Born to 

move“ und zusätzlich 

bereitete der Elternbeirat 

eine gesunde Pause. Am 

Mittwoch führte Frau 

Schmitz von Klasse 2000 

ihr Gesundheitspro-

gramm in drei Klassen ein und am Donnerstag durfte in der Turnhalle 

Judo mit Herrn Grabichler und Frau Sellmaier ausprobiert werden. Zu 

guter Letzt testeten alle Kinder am Ende der Projektwoche ihre ge-

schärften Sinne bei einem umfangreichen Parcours zum Schmecken, 

Fühlen, Riechen, Hören und Sehen. Ein herzliches Dankeschön an 

alle freiwilligen Helfer! 
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Vereine und Verbände 
 

 
Ein Vormittag im Wald 

Die dritte Klasse durfte sich im Herbst über einen erlebnisreichen 

Vormittag im Wald mit Herrn Nikolaus Bach freuen. Gleich am Anfang 

der Strecke wurden die 

Kinder für ihr braves und 

leises Verhalten belohnt: 

zwei Rehe querten den 

Weg als Begrüßung!  

Mit interessanten Erklärun-

gen, abwechslungsreichen 

Spielen und viel Fachwis-

sen führte der Experte die 

Klasse durch den Wald.  

 

Schülerberichte: 

Wir haben viel daraus gelernt. Mir hat am besten gefallen, als wir die 

Bilder gelegt haben, weil es so interessant war, aus der Natur etwas 

zu bauen. Das Gezwitschere der Vögel im Wald ist sehr beruhigend. 

Mir hat es sehr gut gefallen, als wir Tierschilder auf dem Rücken ge-

habt haben und erraten mussten, welches Tier wir sind. 

 

Mir hat gefallen, dass wir mit Spiegeln durch den Wald gegangen 

sind. Ich habe mich sehr über den Kreisel gefreut. 
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Vereine und Verbände 
 

 
Adventszeit in der Grundschule 

Gemeinsam beginnen die Kinder und Lehrer/-innen an der Grund-

schule Gammelsdorf die besinnliche und stade Zeit und treffen sich 

dazu jeden Montag in der Aula. Gleich beim ersten Adventstreffen 

wurden alle Adventskränze feierlich von der Gemeindereferentin Gabi 

Pauer und dem evangelischen Pfarrer Julian Lademann gesegnet, 

bevor die erste Kerze brennen durfte. 

 

Am ersten Dezember verpasste die erste Klasse dem, vom Elternbei-

rat gestifteten Christbaum, mit ihren selbstgemachten Glocken einen 

goldenen Schimmer. In der darauffolgenden zweiten Adventsfeier, am 

5. Dezember, waren die Zweitklässler an der Reihe, den Baum mit 

gebastelten glitzernden Herzen zu behängen. Nun wird der Baum 

sukzessive dekoriert und wird am vierten Advent, kurz vor Weihnach-

ten, in seiner ganzen Pracht erscheinen. 

 

Zusätzlich bekamen die Schulkinder 

am zweiten Advent auch noch Be-

such vom Heiligen Nikolaus. Er er-

lebte u.a. ein tolles Nikolauslied, das 

von der zweiten Klasse mit Orff un-

terstützt wurde, eine ausführliche 

Präsentation über sein Leben von 

der vierten Klassen, ein spannendes 

Gedicht von den Erstklässlern und 

eine Geschichte von den Drittkläss-

lern. Aus seinem goldenen Buch las 

er Gutes und weniger Gutes, das die 

Engelchen über die Kinder notiert haben und ließ es sich auch nicht 

nehmen, dem einen oder anderen Kommentar hinzuzufügen. 

Nachdem die Kinder ihr vielfältiges Programm präsentiert hatten, ver-

teilte der Nikolaus als Geschenk sich selbst in Schokoladenform an 

alle Mitglieder der Schulgemeinde, an alle Kinder, an Lehrerinnen, 

das Reinigungspersonal, die Mittagsbetreuung und an die Busfahre-

rinnen. 
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Vereine und Verbände 
 

 

Im Anschluss konnten sich die Schüler mit einer gesunden Pause und 

einer nicht ganz so gesunden Nachspeise mit Leckereien wie Lebku-

chen, die der Elternbeirat für sie organisiert hat, stärken. 

 

Die Schulgemeinschaft der Grundschule Gammelsdorf bedankt sich 

ganz herzlich beim Elternbeirat für die wunderschönen Adventskränze 

und bei der Familie Krojer für den gespendeten Christbaum. 

 

 

Kindergarten St. Vitus Gammelsdorf 

 

Vorlesetag mit Erich Irlstorfer MdB 

 

Die Kinder des Kindergartens St. Vitus in Gammelsdorf durften sich 

kürzlich über den Besuch des Bundestagsabgeordneten Erich Irlstor-

fer freuen. In gekonnter Weise schaffte er es auch in diesem Jahr 

wieder, die kleinen Zuhörer im Rahmen des bundesweiten Vorleseta-

ges mit einer Geschichte zu begeistern. Nachdem die Kinder ein 

spannendes Abenteuer mit einem Pinguin durchlebt hatten, hatte 

Erich Irlstorfer noch ein Eis als Überraschung im Gepäck. Gemeinsam 

ließen es sich alle schmecken und man war sich einig, dass der Be-

sucher auch im nächsten Jahr wieder herzlich willkommen ist.  
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Vereine und Verbände 
 

 

Sankt Martinsumzug 

 

Am 11.11.2016 fand in der Kirche und anschließend im Pfarrheim ein 

großer Martinsumzug statt. In der gut besuchten Kirche wurde nach 

der Begrüßung durch Pfarrer Stupak von den Vorschulkindern das 

Stück "Martin der Schuster" vorgeführt, bei dem die Kinder die guten 

Taten des Schusters nachspielten. Musikalisch begleitet wurden die 

Kindergartenkinder bei ihren Martinsliedern dieses Jahr vom Kinder-

chor unter der Leitung von Christl Cimander. 

Nach dem Auszug aus der Kirche gingen die Kindergartenkinder in 

diesem Jahr direkt hinter dem Hl. Sankt Martin auf seinem Pferd. Der 

ganze Martinszug, bei dem auch viele jüngere Kinder mit ihren Eltern 

dabei waren, zog dann wegen des schlechten Wetters direkt zum 

Pfarrheim, bei dem am Martinsfeuer noch ein gemeinsames Lied ge-

sungen wurde. Für das leibliche Wohl sorgte der Elternbeirat.  

 

Weihnachtsfeier im Kindergarten St. Vitus 

 

Am Freitag, den 9.12.2016 

fand im Pfarrheim in Gam-

melsdorf die Weihnachts-

feier des Kindergartens 

statt. Nachdem die Kinder 

mit einigen Liedern, einem 

Nikolausgedicht und einem 

tollen Tanz der Vorschul-

kinder den Nikolaus mit 

seinen zwei Engerl und 

dem Krampus willkommen 

hießen, las er aus seinem goldenen Buch vor, wie brav und hilfsbereit 

alle Kindergartenkinder sind aber auch einige Dinge, die der Nikolaus 

nächstes Jahr nicht mehr in seinem Buch stehen haben möchte. 

Anschließen durfte jedes Kind nach vorne gehen und sich ein kleines 

Geschenk abholen. Nachdem der Nikolaus mit einem bayerischen 

Lied verabschiedet wurde, gab es für Alle Kinderpunsch und ein gro-

ßes Buffet, bei dem von allen Eltern etwas beigesteuert wurde. 
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Vereine und Verbände 
 

 

FVGG – Abteilung Fußball 

 

Eine durchwachsene Vorrunde 

 

Mit einer 1:5-Klatsche in Kranzberg hat sich die erste Fußballmann-

schaft der FVgg Gammelsdorf ruhmlos in die Winterpause verab-

schiedet. Mit 23 Punkten und einem ausgeglichenen Torverhältnis von 

31:31 Treffer stehen die Holledauer Kicker auf dem sechsten Platz der 

Kreisklasse 3. „Es war eine durchwachsene Vorrunde“, resümiert 

deshalb auch Abteilungsleiter Erwin Pichlmeier. Entschuldigend fügte 

er hinzu, dass das Team „immer wieder zuviele verletzte Spieler“ er-

setzen musste. So habe das Team nur schwer zusammen finden 

können. Guten Partien wie gegen die zweite Mannschaft des VfB 

Hallbermoos (5:0) oder dem 1:1 gegen den souveränen Spitzenreiter 

SpVgg Mauern ließ die Truppe von Spielertrainer Ernst Krumpholz 

immer wieder Niederlagen wie eben gegen Kranzberg oder den SC 

Freising (2:4) folgen. 

Trotzdem ist die Abteilungsführung der Gammelsdorfer Kicker mit der 

Arbeit des Trainer-Novizen zufrieden. „Als frischgebackener Trainer 

macht er seine Sache gut“, bestätigt Pichlmeier. Deshalb hat der 

Kreisklassist den Coach, den die FVgg vom Landesligisten SpVgg 

Landshut losgeeist hat, samt seinen Assistenten Maximilian Geier für 

eine weitere Saison (2017/18) unter Vertrag genommen. Das Ziel der 

laufenden Spielzeit sei es, „guten Fußball zu spielen und den Platz im 

vorderen Drittel der Tabelle zu halten oder eventuell zu verbessern“, 

so der Gammelsdorfer Fußball-Chef. Der Grundstein dafür soll mit 

einem Heimsieg im ersten Heimspiel am 2. April 2017 gegen Marzling 

gelegt werden. 

Bereits am 14. Januar sind die FVgg-Kicker wieder am Ball, wenn sie 

ihr traditionelles Hallenturnier in Mauern veranstalten. 
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FVGG – Abteilung Narrhalla 

 

Der Fasching 2017 

 

Die Narrhalla steht in den Startlöchern für den Fasching 2017. Sowohl 

die Garde und die Showtanzgruppe im Erwachsenbereich, als auch 

die Kindergarde, Showkids und die Young Revolution im Jugendbe-

reich werden wieder bestens vorbereitet in die kommende Fa-

schingsaison starten. Darüber hinaus wird bereits die Narrhallaballein-

lage vorbereitet, mit der versucht wird, an die erfolgreiche Einlage 

vom vergangenen Fasching mit dem Thema „Oscars“ anzuschließen. 

Auch in diesem Fasching darf man auf eine kurzweilige und lustige 

Einlage freuen. 

Die Narrhalla hofft, dass wieder viele Gäste zu den Heimbällen, wie 

Narrhallaball, Kinderball, Seniorenfasching oder Inthroball kommen 

werden und die aktiven Narrhallesen bei ihrem Showprogramm inter-

stützen und bejubeln. 

 
Mit der neuen Prinzessin Andrea I. und Prinz Christoph II. hat die 

Narrhalla einen faschingserfahren Prinzen und mit der Prinzessin 

einen Faschingsneuling auf den Thron berufen. Prinzessin Andrea 

Gebler aus  
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Hörgertshausen ist 22 Jahre alt und bestreitet als Prinzessin ihr erstes 

Jahr in der Narrhalla Gammelsdorf. Beruflich ist die Prinzessin als 

Kauffrau für Büromanagement beim Fachverband Biogas in Freising 

tätig. Ihr Hobby Skifahren teilt Andrea mit ihrem Prinzen Christoph. 

Der Prinz Christoph Glück ist 27 Jahre alt und ist wohnhaft in Marga-

rethenried. Christoph arbeitet als Betriebswirt bei der AOK in Mün-

chen. Christoph war bereits Elfer, tanzte 5 Jahre in der Showtanz-

gruppe, war im Präsidium und natürlich auch drei Jahre lang Hof-

marschall. Er kann somit sehr viel Faschingserfahrung vorweisen. 

 

 

FVGG – Abteilung Tanzsport 

 

Hallertauer Hopfenpokal 

 

Wenn im November rund um das Sportgelände der FVgg Gammels-

dorf zwei Tage lang kaum ein Parkplatz zu finden ist, und Autokenn-

zeichen aus dem gesamten Bundesgebiet und dem angrenzenden 

Ausland zu sehen sind, dann hat die Tanzsportgruppe der FVgg 

Gammelsdorf zum Internationalen Tanzturnier um den Hallertauer 

Hopfenpokal eingeladen.  

Mit über 240 Startmeldungen gehört dieses Turnier mittlerweile zu den 

größten Tanzturnieren in ganz Bayern. Von morgens um 09.00 Uhr bis 

abends um 20.00 Uhr wurde an zwei Tagen in den unterschiedlichsten 

Leistungs- und Altersklassen Tanzsport vom Feinsten geboten. 

Es war eine Augenweide, wenn man die Tanzpaare in ihrer aufwendi-

gen Garderobe in den Standardtänzen über die Tanzfläche schweben 

sah. Aber auch schmissige Lateinturniere gehören mittlerweile zum 

Ablauf und es war schon beindruckend, wenn man die jungen Latein-

tänzer sah, wie sie sich in atemberaubender Geschwindigkeit auf der 

Stelle drehten, ohne das Gleichgewicht zu verlieren.   

14 Wertungsrichter an zwei Tagen hatten die schwierige Aufgabe die 

Paare die sich auf der Fläche befanden nach Musikalität, Haltung, 

Programm und Bewegung zu beurteilen. Dass es hierbei immer zu 

unterschiedlichen Meinungen kommt ist im Tanzsport selbstverständ- 



20 

Vereine und Verbände 
 

 

lich, da jeder Wertungsrichter einen andern Schwerpunkt setzt, aber 

letztendlich stehen doch die besten Paare auf dem Siegerpodest. 

Für die Tanzsportgruppe der FVgg Gammelsdorf war es auch sport-

lich wieder eine sehr erfolgreiche Veranstaltung, da zwei Gammels-

dorfer Paaren der Aufstieg in die zweithöchste Amateurklasse, der A-

Klasse, gelang. Krzysztof und Wioletta Ilnicki in der Altersklasse Seni-

oren II und Heinz und Monika Wittmann in der Altersklasse Senioren 

III. Willi und Susi Mengelkamp schlugen sich tapfer in der Standard 

Klasse Senioren III B und auch Christian Fischerauer und Franziska 

Halbinger erreichten in ihren Lateinturnieren das gesteckte Ziel. 

Sportlich gesehen war sicherlich das Turnier der S-Klasse, der höchs-

ten Amateurklasse am Samstagabend der Höhepunkt. Es war einfach 

überragend, welche Stimmung bei diesem Turnier zu später Stunde 

noch war. Die Paare waren total begeistert und einmal mehr war zu 

hören, „so etwas gibt es nur in Gammelsdorf“. 

Einziger Wehrmutstropfen an diesem Wochenende war der geringe 

Zuschauerzuspruch der einheimischen Bevölkerung. Es war nicht 

ganz verständlich für die Verantwortlichen, warum ein so großes 

Sportereignis bei der heimischen Bevölkerung so wenig Anklang fin-

det. Aber im nächsten Jahr kann das ja anders werden.  

Unser Foto zeigt Heinz und Monika Wittmann, die mit einem zweiten 

Platz am Samstag den Aufstieg in die A-Klasse schafften.  
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FVGG – Abteilung Tennis 

 

Jugendmeisterschaft 2016 

 

Nach einigen Terminschwierigkeiten fand an einem sehr schönen 

herbstlichen 16. Oktober 2016 die Jugendmeisterschaft der Jugendli-

chen am Tennisgelände in Gammelsdorf statt. Nachdem das Som-

mertraining Ende September beendet wurde, wollten sich die Jugend-

lichen natürlich zum Abschluss der Saison nochmals messen und 

sehen, was der Fleiß im Sommer gebracht hat. 

Unter der Leitung von Nathalie Braun und Rosi Zellner bestritten ins-

gesamt 6 Mädchen und 2 Jungen die Wettkämpfe. Nach einigen sehr 

packenden Duellen standen die Platzierungen am späten Nachmittag 

fest, wobei man sagen muss, dass jeder Teilnehmer ein Sieger war.  

In der Gruppe 1 teilte sich Johannes Seisenberger und Eileen Sigl 

den 1. Platz, der 2. Platz ging an Sophia Bauer und den 3. Platz be-

legte Johanna Roth. 

In der Gruppe 2 ging der 1. Platz an Paul Brusch, der 2. Platz an Sa-

rah Appelon und den 3. Platz teilten sich Katharina Bauer und Michele 

Appelon. 
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Jetzt heißt es im Winter ein wenig Kräfte sammeln und ab Mai wieder 

in die neue Tennissaison 2017 starten. 

 

 

Die Saison 2016 ist beendet 

 

Die Tennissaison 2016 wurde am 5. November mit der Einwinterung 

der Plätze beendet. Der nächste wichtige Termin für das kommende 

Jahr ist die Abteilungsversammlung der Tennisabteilung am 

31.3.2017 um 19:00 Uhr im Sportheim. Die Abteilungsleitung freut 

sich über zahlreiches Erscheinen der Mitglieder bei dieser Veranstal-

tung. Die weiteren Termine für den Rest des kommenden Jahres wer-

den in der nächsten Ausgabe des Gemeindeblattes veröffentlicht. 

 

 

FVGG – Abteilung Turnen 

 
Terminbekanntgaben 
 

 Der Beckenboden-Kurs beginnt am Dienstag den 17. Januar. 
Er findet 6x statt von 9 bis 10 Uhr. 

 Der nächste Yoga-Kurs ist schon in Planung. 
Termine voraussichtlich Ende Januar, Zeiten werden noch be-
kannt gegeben. 
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24.12.16 Kinderchristmette mit Krippenspiel, Gammelsdorf 
16:00 Uhr 

24.12.16 Christmette, Gammelsdorf 21:00 Uhr 

24.12.16 Christmette, Priel 19:30 Uhr 

29.12.17 Weiß-Blau Watt Turnier,  
Gasthaus Pichlmeier 19:00 Uhr 

01.01.17 Christbaumversteigerung Feuerwehr Enghausen-
Priel, Feuerwehrhaus Priel 15:00 Uhr 

02.01.-
06.01.17 

Die Sternsinger sind unterwegs, Gammelsdorf und 
Priel 

06.01.17 Christbaumversteigerung Feuerwehr Gammels-
dorf, Gasthaus Pichlmeier 18:30 Uhr 

07.01.17 Inthronisationsball, Narrhalla Gammelsdorf 20:00 
Uhr (Kartenvorverkauf am 01.01.17 von 16:00 bis 
17:30 Uhr Sportheim Gammelsdorf)  

13.01.17 Quicky Party, Narrhalla Gammelsdorf 21:00 Uhr 

15.01.17 Seniorenfasching, Narrhalla Gammelsdorf 14:00 Uhr 

24.01.17 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Reichersdorf, Gasthaus Sellmair-Zehetbauer 
Reichersdorf 19:00 Uhr 

27.01.17 Ball der Feuerwehren der Gemeinde Gammelsdorf, 
Gasthaus Pichlmeier 20:00 Uhr 

03.02.17 Narrhallaball, Narrhalla Gammelsdorf 20:00 Uhr (Kar-
tenvorverkauf am 29.01.16 von 14:00 bis 16:00 Uhr) 

05.02.17 Kinderball, Narrhalla Gammelsdorf 14:00 Uhr 
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25.02.17 Sportlerball mit großer Einlage der Narrhalla, 
FVGG Gammelsdorf 20:00 Uhr 

27.02.17 Rosenmontags Nachtumzug, 19:00 Uhr (Dorftreiben 
im Dorf ab 17:30 Uhr) 
 

03.03.17 Weltgebetstag der Frauen, Hörgertshausen 

03.03.17 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Gammelsdorf, Gasthaus Pichlmeier 

05.03.17 Krieger und Soldaten Jahreshauptversammlung, 
Gasthaus Pichlmeier 19:00 Uhr 
 

28.03.17 Bürgerversammlung, Gasthaus Pichlmeier 

31.03.17 Mitgliederversammlung der Abteilung Tennis 
Gammelsdorf, Sportheim Gammelsdorf 19:30 Uhr 

05.04.17 Mitgliederversammlung der Abteilung Turnen 
Gammelsdorf, Sportheim Gammelsdorf 20:00 Uhr 

07.04.17 Mitgliederversammlung der Abteilung Narrhalla 
Gammelsdorf, Sportheim Gammelsdorf 20:00 Uhr 

20.04.17 Mitgliederversammlung der Abteilung Fussball 
Gammelsdorf, Sportheim Gammelsdorf 20:30 Uhr 

21.04.17 Mitgliederversammlung mit Neuwahlen der FVGG 
Gammelsdorf, Sportheim Gammelsdorf 20:00 Uhr 

 




